
Arbeitspaket 2 – Bildung 

Redesign of existing programmes 

In der EU GREEN-Bildungsstrategie wird die Neugestaltung bestehender Bildungsprogramme auf 
jeder Ebene (Bachelor, Master oder PhD) als gleichzeitige Änderung des Studienplans und der 
zugehörigen curricularen Einheiten ähnlicher bestehender Studienprogramme durch mindestens drei 
Partner definiert. Die Hauptziele dieser Umgestaltungsaufgabe in EU GREEN sind (I) die Förderung 
der Nachhaltigkeit durch Anpassung an das Graduiertenrahmenprogramm und die Bildungsprinzipien 
und (II) die Förderung der Mobilität und der engen Zusammenarbeit zwischen den an der 
Umgestaltung beteiligten Partnern. Um das zweite Ziel zu erreichen, müssen die Programme der 
beteiligten Partner nach dem Umgestaltungsprozess einige gemeinsame Komponenten aufweisen, 
sie müssen jedoch nicht identisch werden. 

  

Nähere Informationen finden Sie hier: https://eugreenalliance.eu/call-for-eu-green-redesign-of-
existing-programmes-is-open/  

  

Deadline zur Einreichung einer Interessensbekundung ist der 31.10.2024. 

Ansprechpartner: Dr. Anne Herbik 

  

Arbeitspaket 6 – Mobilität 

Blended Intensive Programmes 

BIPs sind kurze Kurse, die sowohl Online- als auch Vor-Ort-Lernen kombinieren, um innovative 
Lehrmethoden zu fördern und die Entwicklung von transnationalen und multidisziplinären Kursen für 
Studierende in der gesamten Allianz zu unterstützen. Nähere Informationen finden Sie hier: 
https://eugreenalliance.eu/second-call-for-blended-intensive-programmes-within-eu-green-open/  

  

Deadline zur Bewerbung ist der 15.11.2024. 

Ansprechpartner: Dr. Uwe Genetzke, Reene Schliephake 

  

Arbeitspaket 3 - Forschung 

„Joint Research Activities“ 

Aktuell können sich Forschende der an EU GREEN beteiligten Universitäten auf Fördermittel im 
Bereich des Arbeitspaketes Forschung bewerben. Das Ziel ist es insbesondere, Forschungsnetzwerke 
zwischen den Partneruniversitäten zu etablieren bzw. auszubauen. Insbesondere sollten Sie auch 
Early Stage Researchers, Masterstudierende, etc. auf diese Möglichkeit hinweisen. Im Anhang 
finden Sie weitere Informationen im Detail oder auf der folgenden Webseite: 
https://wp3eugreen.univ-angers.fr/en/eu-green-calls/calls-3.html 

  

Die Fördermittel teilen sich auf 3 Säulen auf. 

https://eugreenalliance.eu/call-for-eu-green-redesign-of-existing-programmes-is-open/
https://eugreenalliance.eu/call-for-eu-green-redesign-of-existing-programmes-is-open/
https://eugreenalliance.eu/second-call-for-blended-intensive-programmes-within-eu-green-open/
https://wp3eugreen.univ-angers.fr/en/eu-green-calls/calls-3.html


1.       Sondierungsaktivitäten für neue oder weitere  Forschungskooperationen. Im Prinzip geht es 
hier um eine Anschubfinanzierung zur Entwicklung größerer gemeinsamer Projekte. Diese Aktivitäten 
könnten Reisen, der Zugang zu Daten, die Vorbereitung einer größeren Publikation über 
Forschungsergebnisse, die Beantragung europäischer Projekte (z. B. die Finanzierung eines 
Konsortialtreffens zur Vorbereitung eines europäischen Antrags) oder die Gründung einer neuen 
Untergruppe usw. sein. (Finanzierungssumme: bis zu 20.000 Eur) 

2.       Forschendenmobilität (Finanzierungssumme: bis zu 2000 Eur) 

3.       Wissenschaftliche Konferenzen (Finanzierungssumme: bis zu 10.000 Eur) 

  

Deadline zur Bewerbung ist der 02.11.2024. 

Ansprechpartner: Martina Hagen 
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